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Checkliste: Brandschutz
Beim Brandschutz geht es in erster Linie darum, das Entstehen von Bränden wirksam zu verhindern. Zum anderen sollen sich alle Betroffenen bei Ausbruch eines Feuers umsichtig verhalten und sinnvoll handeln können. Dies ist vor allem im Bereich Schieß- und Bogensports besonders wichtig.

Dabei ist zunächst die Feuerwehr zu alarmieren und genaue Angaben zum Brand zu machen. Eigene Löschversuche sollten nur mit den richtigen Mitteln unternommen werden.

Die folgende Checkliste soll helfen, das Sicherheitsniveau zu erhöhen und die Brandschutzplanung zu erleichtern.

· Wer ist für den Brandschutz im Verein zuständig?

· Findet ein Austausch zwischen dem Brandschutzbeauftragten und dem Umwelt-

beauftragten statt?

· Werden regelmäßig Sicherheitsanalysen erstellt?

· Gibt es eine Brandschutzordnung?

· Besteht Kontakt zur (freiwilligen) Feuerwehr?

· Führt die Feuerwehr Probeübungen durch?

· Gibt es einen Verantwortlichen  für den Brandfall, der dafür sorgt, dass alle Betroffenen das Gebäude verlassen?

· Gibt es eine Brandmeldeanlage?

· Wird sie regelmäßig gewartet?

· Sind Bereiche, in denen sich automatische Brandmelder befinden, durch Rauchverbotsschilder gekennzeichnet?

· Sind die Fluchtwege gut sichtbar gekennzeichnet?

· Sind die Flucht- und Rettungswege frei von Hindernissen und brennbaren Gegen-


ständen?

· Lassen sich die Türen in Flucht- und Rettungswegen leicht und ohne Hilfsmittel 


öffnen?

· Gibt es in den Flucht- und Rettungswegen rauchdichte Türen, die ständig geschlossen sein müssen (Brandschutztüren)?

· Gibt es in den Flucht- und Rettungswegen rauchdichte Türen, die im Brandfall 


schließen?

· Gilt striktes Rauchverbot im gesamten Schießstand?

· Sind Feuerlöscher vorhanden?

· Werden sie regelmäßig gewartet?

· Sind die Feuerlöscher mit dem aktuellen Prüfaufkleber versehen?

· Sind die Feuerlöscher gut sichtbar und durch das entsprechende Zeichen gekennzeichnet?

· Befindet sich ein Feuerlöscher in unmittelbarer Nähe der Arbeitsplätze?

· Wird nach einem (Probe-)Alarm das Verhalten überprüft und ausgewertet?

· Werden die gewonnenen Erkenntnisse unmittelbar durch technische, organisatorische und personelle Maßnahmen umgesetzt?

· Wird eine Dokumentation zum Thema Brandschutz geführt?

· Werden Gefahrenpotenziale (eingeschaltete Heizplatten, Kaffeemaschinen etc.) 


nach Dienstschluss regelmäßig kontrolliert?

· Wurden die Mitarbeiter in Brandschutzfragen unterrichtet? 

· Wissen alle, was bei Brandalarm zu tun ist?

· Werden neue Mitarbeiter am ersten Arbeitstag über das Verhalten bei Feueralarm 


unterrichtet?

· Ist der Aushang „Verhalten im Brandfall“ an gut sichtbarer Stelle aufgehängt?

· Sind alle Betroffenen über die Flucht- und Rettungswege informiert, auf denen 


das Gebäude schnell und sicher verlassen werden kann?

· Ist ein Sammelplatz vereinbart worden?

· Was ist hinsichtlich der Munition zu beachten?

· Sind die Sicherheitsrichtlinien im Hinblick auf Brandschutz und Fluchtwege aus den Schießstandrichtlinien umgesetzt?

· ...
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